
Vorlesestunde in
der Stadtbücherei
buRGdoRf. Zur Einstimmung
auf die Adventszeit können Kin-
der im Alter von drei bis fünf Jah-
ren bei einer Vorlesestunde der
Geschichte „Henni Haselmaus
und die leckersten Plätzchen der
Welt“ lauschen. Sie beginnt am
heutigenSonnabend,2.Dezem-
ber, um 11 Uhr in der Stadtbü-
cherei, Sorgenser Straße 3. Zum
Inhalt: ZuWeihnachtenwillHen-
ni Haselmaus Plätzchen für alle
Tiere im Baumhaus backen.
Doch ihr Vorratsschrank ist leer –
sie hat ganz vergessen, die Zuta-
ten zu besorgen! Ob die Nach-
barstiere ihr wohl helfen kön-
nen? Zudem ist die Stadtbüche-
rei heute von 10 bis 14 Uhr für al-
le Nutzer geöffnet.

Verwirrspiel im Hotel
VVV-Theater führt im April die Komödie „Diskretion Ehrensache“ auf
buRGdoRf. Das VVV-Theater
hat mit den Proben für das Stück
„Diskretion Ehrensache“ von
Lewis Easterman begonnen. Die
Aufführungen sind für April
2024 geplant. Eintrittskarten
gibt es ab dem 4. Dezember bei
Bleich Drucken und Stempeln,
Braunschweiger Straße 2, Tele-
fon (05136) 1862 sowie auf der
Internetseite www.vvvtheater-
burgdorf.de.

Das Stück ist eine Verwirr- und
Verwechslungskomödie, in der
sich der Zuschauer auf nichts
verlassen kann – außer darauf,
dass hinter jeder der zahlreichen
Türen immer schon die nächste
komische Katastrophe lauert.
Das Opfer all der unliebsamen
Überraschungen ist der schein-
bar so seriöse Ministerialrat
Hofer (Kevin Borchert), der von
der sprichwörtlichen Diskretion
eines Hotels der gehobenen
Preisklasse profitieren will, um
nicht nur einen Koffer mit Beste-
chungsgeld entgegenzuneh-
men, sondern sich auch noch
mit seiner Domina zu einem, im
wahrsten Sinne des Wortes, fes-
selnden Schäferstündchen zu
treffen.

Aber dann ist die Domina gar
keine Domina, sondern eine
Hundetrainerin (Christel
Garms). Herr Popov (Jan Gooß-
mann) taucht mit dem Geldkof-

fer im falschen Moment auf und
eine Journalistin (Petra Borchert)
wittert einen schlagzeilenträch-
tigen Skandal. Und dann taucht
auch noch Hofers Mutter (Dag-
mar Bendig) auf. Hotelmanager
Sulzbach (Mattis Petersen) setzt
kurzerhand einen Zimmerkell-
ner, der dem Ministerialrat ähn-
lichsieht, als Double ein. Die Pre-
miere beginnt am Freitag, 19.

April, um 19.30 Uhr im JohnnyB.,
Sorgenser Straße 30. Die weite-
ren Aufführungstermine sind am
Freitag, 26. April, sowie an den
Samstagen, 20. und 27. April,
ebenfalls ab 19.30 Uhr. Am
Sonntag, 21. April, ab 15 Uhr,
gibt es eine zusätzliche Vorstel-
lung, bei der vorweg Kaffee und
Kuchen angeboten werden. Die
Laienspielgruppe des Verkehrs-

und Verschönerungsvereins
(VVV) sucht weitere Mitglieder,
die Spaß am Theaterspielen ha-
ben oder in den Bereichen Regie,
Requisite, Bühnenbild oder Tech-
nik mithelfen möchten. Wer Inte-
resse hat, kann mittwochabends
zur Probe kommen oder sich bei
Christel und Klaus Garms unter
Telefon (05136) 9706527 mel-
den.

Das Ensemble vom VVV-Theater führt die Komödie „Diskretion Ehrensache“ auf. Foto: Privat

Anmeldung für
Kitas und
Kindertagespflege
buRGdoRf. Für das neue Kita-
Jahr ab Sommer 2024 können
Kinder noch bis zum 31. Januar
angemeldet werden. Das gilt
gleichermaßen für die Kitas der
Stadt und der freien Träger so-
wie die Kindertagespflege. Die
Anmeldungen können über die
gewünschte Einrichtung oder
online über das Portal „Little
Bird“ vorgenommen werden.

Im Rahmen der KiTa-Neuan-
meldung werden aktuelle
Arbeitszeitnachweise benötigt.
Sollten diese noch nicht vorge-
legt worden sein, bittet die Stadt
darum, sie per Post oder per E-
Mail an familien-kinder@burg-
dorf.de einzureichen.

Sowohl der Link zu „Little
Bird“ als auch die entsprechen-
den Formulare sind auf der Inter-
netseite www.burgdorf.de
unter den Menüpunkten Familie
& Soziales > Kinderbetreuung >
Anmeldung Kinderbetreuung
zu finden.

2 Weitere Informationen rund
um die Kitas gibt es unter Telefon
(05136) 898323 und zur Kinderta-
gespflege unter Telefon (05136)
898348.

Die Restmülltonne kommt
Zum Jahreswechsel schafft Aha die grauen Säcke ab
ReGion. Die Abfallwirtschaft
Region Hannover (aha) verein-
heitlicht ab dem 1. Januar das
Abfuhrsystem für Restabfall.
Aus diesem Grund wird auch in
Burgdorf und Uetze der Rest-
müllsack zum Jahreswechsel ab-
geschafft und die Restabfallton-
ne eingeführt. Die Restabfallbe-
hälter werden von aha nach und
nach ausgeliefert. Dies kann sich

über einige Wochen hinziehen.
Bis Weihnachten dieses Jahres
sollten alle Grundstückseigentü-
mer einen Restabfallbehälter
von aha erhalten haben, sodass
jeder Haushalt pünktlich zum
Start der Tonnenabfuhr für Rest-
müll ab dem 1. Januar 2024 ver-
sorgt ist. Sofern noch nicht ge-
schehen, wird Grundstück-
eigentümern empfohlen, sich

bereits vor Anlieferung zu über-
legen, wo die schwarze Tonne
auf ihrem Grundstück stehen
soll. Säcke aus dem Jahr 2023
dürfen, wie aus den Vorjahren
gewohnt, zur ersten Leerung im
Jahr 2024 noch genutzt werden
– in diesem Fall dann als Beistel-
lung neben dem Behälter. Da-
nach werden keine Restmüllsä-
cke mehr mitgenommen. Ab

August 2024 führt aha die Bio-
tonne in der gesamten Region
Hannover ein. Zudem ist in der
zweiten Jahreshälfte 2024 auch
die Einführung der gelben Tonne
und der Altpapierbehälter ge-
plant. Weitere Informationen
gibt es auf der Internetseite aha-
region.de und bei der Service-
Hotline unter Telefon (0800)
9991199.

Wachsamkeit hat mit Achtsam-
keit zu tun. In der orientali-
schen Kultur begegnet uns eine
darauf ausgerichtete Sichtwei-
se, von der wir lernen können,
uns intensiver auf das zu kon-
zentrieren, was dieser eine Au-
genblick, in dem wir uns befin-
den, erfordert. Zeit ist dort vor
allem die Gegenwart – und die-
ser wird die volle Aufmerksam-
keit geschenkt. Ganz wach sein
für das, was jetzt im Moment
wichtig ist! Wäre es nicht ein
guter Versuch, in der Zeit vor
Weihnachten wachsamer im
Hier und Jetzt zu sein?

Stefan Horn, Gemeindereferent
in St. Nikolaus Burgdorf

Foto: Irene Friedl

Begegnungstage im Bundestag
ReGion. Der Abgeordnete
Hendrik Hoppenstedt lädt junge
Menschen im Alter von 18 bis 28
Jahren für den Zeitraum vom 13.
bis 15. Dezember nach Berlin
ein. Unter der Schirmherrschaft
der Bundestagspräsidentin Bär-
bel Bas finden die 29. Tage der
Begegnung im Deutschen Bun-
destag statt. „Ich freue mich,
wenn insbesondere viele junge

Menschen aus meinem Wahl-
kreis diese schöne Möglichkeit
nutzen würden“, sagt Hoppen-
stedt.

2 Anmeldungen sind bis zum
5. Dezember auf der Internetseite
tage-der-begegnung.de/anmel-
dung-2023/ möglich. Der Anmel-
decode lautet: TdB2023. Die An-
zahl der Plätze ist begrenzt.

Glaubenssache

Seid wachsam
Mit dem ersten Adventssonn-
tag beginnt ein neues Kirchen-
jahr. Für die einen ist die Ad-
ventszeit eine Zeit von Hektik
und Stress, für die anderen eine
besondere Zeit, erfüllt von
Kindheitsträumen, wieder für
andere eine Zeit des Wartens.
Die Texte des ersten Advents-
sonntags rufen zur Wachsam-
keit. Wer wach ist, hat Augen
und Ohren offen. Wer wach-
sam ist, ist darüber hinaus hell-
hörig, vorausschauend und
handlungsbereit für den richti-
gen Zeitpunkt – wie ein Kind,
das beim Heimkommen von Va-
ter oder Mutter aufspringt und
dem Elternteil entgegenläuft.
Die Bibelworte am ersten Ad-
ventssonntag setzen auf Er-
mahnung. Die stete Mahnung,
sich vor dem Bösen und vor ge-
fährlichen Situationen zu hü-
ten, klingt für moderne Ohren
ängstlich oder einseitig fana-
tisch. „Bleibt besonnen und
wachsam! Denn der Teufel, eu-
er Widersacher, geht brüllend
umher wie ein hungriger Lö-
we.“ (1 Petr 5,8)
Allerdings sind nicht nur kriti-
sche Lebenssituationen im
Blick, sondern es wird auch ein
Abschlussblick auf mein Leben
geworfen: Welche Spuren
möchte ich hinterlassen? Wie
möchte ich am Ende des irdi-
schen Lebens vor Gott hintre-
ten?

Strategien gegen Antisemitismus
buRGdoRf. Der Antisemitis-
musbeauftragte des Landes Nie-
dersachsen Gerhard Wegner
hält in Burgdorf einen Vortrag.
Er beginnt am Dienstag, 12. De-
zember, um 19 Uhr im Jürgen-
Rodehorst-Haus, Bahnhofstra-
ße 7. Er spricht über heutige Er-

scheinungsformen des Antise-
mitismus und Strategien da-
gegen. Im Anschluss daran ist
Zeit für Diskussion und Aus-
tausch.

2 Der Eintritt ist frei, die Veran-
staltung ist offen für alle.

Weihnachtsmarkt mit
vielfältigem Musikprogramm
buRGdoRf. An diesem Wo-
chenende findet der traditionel-
leWeihnachtsmarkt rundumdie
St.-Pankratius-Kirche statt.

Er öffnet am heutigen Sonn-
abend, 1. Dezember, von 14.30
bis 22 Uhr und am morgigen
Sonntag, 3. Dezember, von
14.30 bis 20 Uhr.

Der Kirchturm ist zur Bestei-
gung geöffnet, im Burgdorfer
Schloss präsentieren Kunst-
handwerker ihre individuellen
Produkte und in der Kaffeestube
können sich die Besucher auf-
wärmen. Für Kinder steht außer-
dem ein Karussell bereit. Dazu
gibt es ein umfangreiches Mu-
sikprogramm in der Kirche auf
dem Spittaplatz:

3 Sonnabend, 2. Dezember
14.00 Uhr Kinderchor
Musikschule Ostkreis (Kirche)
14.30 Uhr Chor
New Hymn (Kirche)
16.00 Uhr Shantychor
Graf Luckner (Kirche)
18.00 Uhr
Quempassingen (Kirche)
20.00 Uhr Chor
Rock:it (Kirche)

3 Sonntag, 3. Dezember
15.00 Uhr Akkordeon-
orchester Hohner-Ring
(Kirche)
16.30 Uhr Big Band
Burgdorf (Kirche)
18.00 Uhr Feuerwehr-Musik-
zug Burgdorf-Hänigsen (Kirche)

Beim Quempassingen ist die Kirche immer gut gefüllt. Foto: Privat

Von Briefmarken bis Billard
buRGdoRf. In den Weih-
nachtsferien vom 27. Dezember
bis 5. Januar bietet die Stadtju-
gendpflege Burgdorf zusam-
men mit örtlichen Vereinen und
Einrichtungen wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm
an. Zu finden ist es im Ferienpor-
tal unter unser-ferienpro-
gramm.de/burgdorf. Dort ist
auch aufgelistet, wo die Teilneh-
merbeiträge für die Aktionen
bezahlt werden können.

Zwischen den Feiertagen und
im Januar öffnet das Südstadt-
Bistro von 14 Uhr bis 18 Uhr im
Rahmen der Offenen-Tür. Dort
haben die Kinder die Möglich-
keit, Billard,KickerundPlayStati-
on zu spielen. Das JohnnyB. ver-
anstaltet unter anderem einen
Eltern-Kind-Töpferkurs.

Bei einem Musical-Workshop
können Kinder ihre eigene Cho-
reografie einstudieren und der
Hof Sichtermann bietet eine

„Pony-Akademie“ an. Bei den
Spieltagen im Hallenfreibad
Burgdorf können die Kinder die
neue Rutsche ausprobieren und
sich im Wasser austoben.

Eine besondere Aktion bietet
der Briefmarkensammlerclub
Burgdorf am Donnerstag, 4. Ja-
nuar, an. Die teilnehmenden Kin-
der und Jugendlichen dürfen sich
Motivmarken aussuchen – egal
ob Dinosaurier, Sport oder Welt-
raum. Anschließend werden sie
im Internet recherchieren, was
darauf genau abgebildet ist, und
am Computer eine erste Album-
seite selbst gestalten. Arbeitsma-
terial und Briefmarken werden
gestellt. Die fertigen Albumseiten
dürfen die Kinder mit nach Hause
nehmen. Außerdem können die
Teilnehmer die Briefmarken mit-
hilfe spezieller Geräte genauer
untersuchen, um Wasserzeichen
und weitere Feinheiten zu entde-
cken.

Arbeite nur einen Tag die Woche (montags oder
samstags)
Zwischen 03:00 und 09:00 Uhr morgens verantwortest
du die Zustellung der Tageszeitung HAZ/NP

Dann komm zu uns und werde
Zeitungszusteller (m/w/d) in

Du hast die Wahl!

Dann bewirb dich unter
0800 1234 399 oder

bewerbungen@zustell-logistik.de

Hast du Lust auf einen
flexiblen Minijob?

Du bist mindestens 18
Jahre alt und hast Lust in
unser Team zu kommen?

Sehnde und Lehrte

30785801_002623

32055201_002623
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